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Kommunalwahl am 16. März

Nutzen Sie Ihre 92 Stimmen 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
am 16. März sind Kommunawahlen. In 
Bad Füssing haben 5500 wahlberechtigte 
Bürger und Bürgerinnen Gelegenheit, mit 
ihrer Entscheidung in der Wahlkabine die 
künftige Entwicklung unserer Gemeinde 
und des Landkreises mitzubestimmen.

Jeder hat 92 Stimmen: 20 Stimmen für den 
Gemeinderat, 70 Stimmen für den künftigen 
Kreistag, jeweils eine Stimme für die Wahl 
des Bad Füssinger Bürgermeisters und eine 
für die Wahl des Landrats. Was Sie tun kön-
nen, damit Sie keine Stimme verschenken, 
lesen Sie auf Seite 2 und 3.

Wahltag ist Zahltag, heißt es ja immer wie-
der. Aber der 16.  März ist vor allem ein Tag 
der Weichenstellung für die künftige Ent-
wicklung unserer Gemeinde und der ganzen 
Region – und für jeden Bürger die Chance, 
darauf direkt Einfluss zu nehmen. Bei der 

Landtagswahl 2013 lag die Wahlbeteili-
gung in Bad Füssing bei gerade mal 61,2 
Prozent und damit 2,7 Prozent unter 
dem bayerischen Landesdurch-
schnitt. Die Wahlbeteiligung bei 
den letzten Kommunalwah-
len 2008 lag bayernweit 
bei 59,5 Prozent, in Bad 
Füssing bei nur 58,1 
Prozent.
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Nutzen Sie Ihre 92 Stimmen!

 Fortsetzung von Seite 1:
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Das heißt 41,9 Prozent der Bad Füssinger Bür-
ger haben vor sechs Jahren darauf verzichtet, 
ihre demokratischen Rechte zur Mitgestal-
tung der Politik in der Region wahrzunehmen. 
 
Wir hier in Bad Füssing haben in den letzten 
sechs Jahren in der Kommunalpolitik viel 
erreicht: im Kur- und Bäderwesen, beim Aus-
bau der kommunalen Infrastruktur, beim 
Schuldenabbau, bei der Schaffung von neu-
em Wohnraum für Familien mit Einrichtun-
gen für die optimale Kinderbetreuung, der 
Entwicklung der Ortsteile und vielem mehr. 
Große Aufgaben liegen in den nächsten Jah-
ren aber noch vor uns. 

Deshalb ist es wichtig, den Einfluss Bad Füs-
sings auch in der Politik des Landkreises wei-
ter auszubauen und zu stärken. 

Ich möchte Sie deshalb herzlich bitten: Un-
terstützen Sie bei der Kommunalwahl auf 
der Kreistagsliste Kandidaten aus unserer 
Gemeinde. Bad Füssing braucht hier Ihre 
Stimme, damit unsere Interessen im künf-
tigen Kreistag stark vertreten sind. Falls Sie 
am 16. März keine Zeit haben, um Wählen zu 
gehen, nutzen Sie bitte die Möglichkeit zur 
Briefwahl. 

Die Demokratie braucht – auch wenn es um 
die Kommunalpolitik geht – jede und vor al-
lem auch Ihre Stimme! 

Ihr

Alois Brundobler
Bürgermeister

Das Wichtigste zu den  
Kommunalwahlen am  
16. März in Bad Füssing

In Bad Füssing und seinen Ortsteilen sind 5500 
Bürger wahlberechtigt. Um die 20 Sitze im Ge-
meinderat bewerben sich bei den Wahlen 2014 
nach aktuellem Stand 8 Parteien und Wähler-
gruppen mit 160 Kandidaten.

Für die 70 Plätze im Kreistag schicken eine ganze Reihe von Parteien und 
Gruppierungen Kandidaten ins Rennen. 

Die Wahllokale

Der Wahlbezirk Bad Füssing wurde zur aktuellen Kommunalwahl neu aufgeteilt. 
In der Gemeinde wird es deshalb erstmals fünf Wahllokale geben:

Wahlbezirk 1    Bad Füssing, Rathaus
Wahlbezirk 2     Aigen am Inn, Trachtenheim
Wahlbezirk 3    Egglfing am Inn, Bürgersaal
Wahlbezirk 4 Würding, Bürgerhaus
Wahlbezirk 5   NEU        Bad Füssing, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
 Zugang über Parkplatz Kurgymnastikhalle
 Achtung: Der Zugang ist nicht barrierefrei (Der  
 neue Wahlbezirk umfasst im Wesentlichen die  
 Ortsteile Safferstetten und Riedenburg, sowie   
 einzelne Straßen im Bereich Würding)

Für die Wähler in Bad Füssing und Würding ist 
deshalb wichtig: Sehen Sie auf Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte nach, in welchem  
Wahllokal Sie diesmal wählen müssen.

Briefwahl

Immer mehr Bad Füssinger nutzen die Briefwahl. Bei der Landtagswahl waren 
es bereits 35 Prozent. Bei den Kommunalwahlen rechnen die Verantwortlichen 
im Rathaus bereits mit einem Anteil von 40 Prozent. Wer die Briefwahl nutzen 
will, muss seine Wahlbenachrichtigungskarte ausfüllen und ins Rathaus schi-
cken oder dort persönlich abgeben. Die Wahlunterlagen werden dann entwe-
der zugeschickt oder bei Abgabe der Karte im Rathaus direkt ausgehändigt. Die 
ausgefüllten Stimmzettel müssen dann im beiliegenden verschlossenen Kuvert 
bis spätestens 16.03.2014, 18.00 Uhr im Rathaus eintreffen.
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Richtig wählen – so geht’s!
Die Wahl des Bürgermeisters  
und des Landrats

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen erhalten hat (absolu-
te Mehrheit). Treten mehrere Bewerber an und 
erhält am Wahltag keiner die absolute Mehrheit, 
findet unter den beiden Kandidaten mit den 
meisten Stimmen eine Stichwahl statt, und zwar 
am zweiten Sonntag nach dem Wahltag. Wer 
dann von den abgegebenen gültigen Stimmen 
die meisten bekommen hat, gilt als gewählt.

Die Wahl des Gemeinderats  
und des Kreistags

Anders als beispielsweise bei der Bundestags-
wahl muss bei der Gemeinderats- oder der 
Kreistagswahl kein Wähler in der Wahlkabine 
beim Ankreuzen eine Partei oder eine Wäh-
lergruppe „im Paket“ annehmen. Vielmehr 
kann jeder seine Stimme ganz gezielt den 
einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern 

seines Vertrauens geben. 
Grundsätzlich gilt dabei: 

die Wahl des Kandida-
ten geht vor Partei. 

Bei den Gemeinde-
ratswahlen und den 

Kreistagswahlen 
sind die Stimm-

zettel - vor al-
lem die Listen 
für den Kreis-

tag - riesig. 

Aber keine Angst: Sie können es sich in der 
Wahlkabine einfach machen und jeweils für 
den Gemeinderat oder den Kreistag eine 
komplette Liste einer Partei oder Wählerver-
einigung ankreuzen. Wer gezielter einzelne 
Kandidaten wählen will, hat mehrere Mög-
lichkeiten.

In Bad Füssing erhält der  
Wähler vier Stimmzettel:

• Gelber Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl
• Grüner Stimmzettel für die Gemeinderatswahl 

mit den Kandidatenlisten der verschiedenen 
Parteien und Wählervereinigungen

• Blauer Stimmzettel für die Landratswahl
• Weißer Stimmzettel für die Kreistagswahl 

mit den Kandidatenlisten der verschiedenen 
Parteien und Wählervereinigungen

Die Anzahl der Stimmen, die der Wähler ver-
geben darf, entspricht der Zahl der Gemein-
deräte bzw. der Kreisräte, die in den jewei-
ligen Parlamenten sitzen. In der Gemeinde 
Bad Füssing sind das 20 Gemeinderäte, also 
20 Stimmen. Im Landkreis Passau sind das 70 
Kreisräte, also 70 Stimmen. Diese Zahl dürfen 
Sie beim Ankreuzen der Kandidaten keines-
falls überschreiten! Hinzu kommt noch je-
weils eine Stimme für die Wahl des Bürger-
meisters und des Landrats.

Bei der Wahl Ihrer Gemeinderats- 
und Kreistagskandidaten haben 
Sie eine Reihe von Möglichkeiten:

Sie können Ihre 20 Stimmen (Gemeinderats-
listen) bzw. 70 Stimmen (Kreistagslisten) 
beliebig auf einzelne Kandidaten verteilen. 
Jedem der Bewerber dürfen Sie dabei eine, 
zwei oder drei Stimmen geben. Das nennt 
man kumulieren. Die Stimmen können Sie 
dabei quer über alle Listen auch auf die Kan-
didaten verschiedener Parteien verteilen.  
Das nennt man panaschieren.

Sie können es sich aber auch einfach machen 
und zum Beispiel am Kopf einer einzigen Lis-
te ein Sammelkreuz machen. Jede Kandida-
tin oder jeder Kandidat erhält auf dieser Liste 
eine Stimme - bis die Gesamtstimmenzahl 
erschöpft ist. Kandidaten, die zweimal aufge-
führt sind, erhalten zwei, solche, die dreimal 
aufgeführt sind, drei Stimmen.

Wer auf „Nummer sicher“ gehen will, dass 
keine Stimme verlorengeht, kann zusätzlich 
zum Ankreuzen einzelner Namen auch noch 
eine Liste insgesamt ankreuzen. Wenn ein 
Wähler nach der Einzelwahl von Kandidaten 
zum Beispiel noch fünf Stimmen „übrig“ hat, 
bekommen die ersten fünf der so auf der an-
gekreuzten Liste aufgeführten Kandidaten je 
eine Stimme.
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Nach den Europa-Sternen greifen

Die Freude bei den Verantwortlichen, bei den Initiatoren 
und den Bürgern war riesig. Bereits beim ersten Mal war es 
Bad Füssing im Sommer 2013 gelungen, worum sich andere 
Kommunen über Jahre hinweg und oft vergeblich bemü-
hen: Beim Entente Florale, dem „Oscar“ für die blühendste 
Stadt Deutschlands, wurde Bad Füssing mit der Goldme-
daille ausgezeichnet.  

Die Jury, die am 08. Juli 2013 Bad Füssings 
„blühende Seiten“ inspizierte, war voll des 
Lobes – aber es gab auch Kritik der Prüfer. 
Auf die will die Gemeinde jetzt gemeinsam 
mit Bürgern, Hausbesitzern, Unternehmen, 
Vereinen und Schulen reagieren. 

Das Ziel ist ehrgeizig. Bad Füssing möchte 
bei der nächsten oder übernächsten En-

tente Florale um die Nominierung zur Teil-
nahme am europaweiten Wettbewerb um 
die blühendste Gemeinde auf dem Konti-
nent mitmachen.

Nicht einfach scheint es zu sein, im Hauptort 
Private (also Haus- und Grundstücksbesit-
zer) für Initiativen zu gewinnen. Die Bürger 
und Gewerbetreibenden haben sich daran 
gewöhnt, dass der Betriebshof alles ausrich-
tet und die Stadt so grün und blühend ge-
staltet. „Hier ist es wünschensweit, Bürger, 
Vereine und Verbände wie auch die Gewer-
betreibenden einzubinden und zum Mit-
machen zu begeistern“, schrieb die Jury in 
ihr ansonsten überaus positives Gutachten 
über das „grüne Bad Füssing“.

Gemeinde engagiert Fachberater

Um der Kritik zu begegnen, soll in den 
nächsten Monaten im Ortskern und auch 
in den Gemeindeteilen einiges geschehen. 
Unter anderem wird ein Fachberater enga-

giert, der Grundstücksbesitzer bei der Ge-
staltung ihrer Gärten und Außenanlagen 
berät. „Da werden wir jetzt initiativ und 
übernehmen auch die Kosten dieser Bera-
tung“, sagt Bürgermeister Alois Brundobler. 
Die Verantwortlichen setzen dabei vor allem 
aber auch auf das Know-how der Kurgärtne-
rei und der örtlichen Gartenbauvereine. 

Sich alleine auf das Fachwissen der Profis 
in der kommunalen Gärtnerei zu verlassen, 
wäre allerdings der falsche Weg. So heißt 
es in dem Jury-Urteil: „Für das kommuna-
le Grün ist die Stadtgärtnerei mit rund 25 
Mitarbeitern zuständig. Auch im Bewusst-
sein der Bürgerschaft spielt die kommunale 
Gärtnerei eine große Rolle, sodass die Ei-
genverantwortung ums Grün gerne an sie 
abgeschoben wird“. 

Hilfe zur Selbsthilfe ist deshalb im Vorfeld 
des nächsten Wettbewerbs die Strategie. 
Zunächst soll der externe Experte im Zuge 
einer Bestandsaufnahme und basierend auf 
den Hinweisen der Entente Florale-Bewer-
tungskommission Defizite ermitteln. Aus-
zeichnungen auf kommunaler Ebene, etwa 
bei Blumenschmuckwettbewerben, sollen 
Anreize bieten, das eigene Grundstück in 
ein blühendes Schmuckstück zu verwan-
deln. „Wir setzen auch vor allem wieder 
auf das Engagement von Lehrern und Kin-
dergartenerziehern, um gerade die Kinder 
aktiv für die Ziele und zur Verschönerung 
eines grünen Wohnumfelds zu begeistern." 

Entente Florale – Erst die Goldmedaille, jetzt das neue Ziel für 2014:



Warum Bad Füssing die 
Goldmedaille erhielt 

Bad Füssing kann in seinem zweiten Anlauf 
um die höchste Auszeichnung als „Kurort 
im Grünen“ auf ein solides Fundament 
bauen. Was die Prüfer besonders positiv 
hervorgehoben haben:

•   Die Qualität der Planung zur Erreichung 
des Entwicklungsziels „Kurort im Grü-
nen“ ist hoch. Positiv ist auch der Rück-
bau der großen Verkehrsflächen aus der 
Gründerzeit durch die Anlage von Grün-
flächen sowie Fuß- und Radwegen.

•       Beeindruckend ist der bewältigte 
Aufwand, der hinter den variieren-
den Schmuckbepflanzungen steckt. 
Der Qualitätsstandard des Blumen-
schmucks ist hinsichtlich Sortiments-
breite und Vielfalt ungewöhnlich hoch. 
Die anspruchsvollen Bepflanzungen 
wirken sich im gesamten Stadtbereich 
erkennbar positiv aus.

•    Die Gemeinde verfügt über großzügige 
Rasen- und Pflanzflächen im Ortskern 
und auch in den vielen Teilgemeinden. 
Der Kurpark mit seinen üppigen Pflan-
zungen bedarf noch einer Steigerung. 
Alles in allem machen Grün, Beleuch-
tung und Freiraummöblierung für den 
Kurort beste Werbung.

Streuobstwiesen als grüne 
Erlebnisinseln

Sehr beeindruckend sind die vielen 
Streuobstwiesen, schrieben die Prüfer in 
ihrer Beurteilung. Gerade dieses Beispiel 
macht nach Ansicht von Bürgermeister 
Brundobler aber deutlich, welches Ent-
wicklungspotenzial es noch gibt. „Diese 
Streuobstwiesen sind zwar schön an-
zusehen, werden aber von den Bürgern 
kaum genutzt. Mit einigem Auf-
wand kann man zum Beispiel die-
se herrlichen Naturflächen für die 
Bürger und Gäste in Zukunft das 
ganze Jahr über zu einer attrakti-
ven Natur-Erlebniswelt machen“, 
sagt der Bürgermeister.

Lobend erwähnt…

Die Jury nannte noch viele andere Beteiligte:
• den Gartenbauverein, der neue Beete am 

Ortseingang und entlang der Friedhofs-
mauer in Aigen anlegte, Blumengefäße auf-
gestellt und Blumenwiesen angesät hatte.

• den Ortsverschönerungsverein in Egglfing 
und die Dorfgemeinschaft Würding, die das 
Umfeld der Bürgerhäuser verschönerten.

• die vielen Bürger, die mit ihrem Engage-
ment auch öffentliche Grünanlagen in den 
Ortsteilen „bunt begrünten“.

• die Kinder der Grundschule Aigen und 
Kirchham, die unter Anleitung des Land-
schaftspflegeverbandes Passau insgesamt 
75 Wildbienenhotels gebaut und aufge-
hängt hatten.

Vorschläge für „grüne Aktionen:

Die Jury schlug der Gemeinde unter ande-
rem die Auslobung von Wettbewerben, etwa 
zum Thema „der schönste Hausschmuck“, „der 
schönste Garten“ oder Aktionen etwa unter 
dem Motto „Unsere Gemeinde wird bunter“ 
vor. Auch eine Idee: Verkaufsaktionen der Kur-
gärtnerei, verbunden mit praktischer Anleitung, 
wie man mit den verkauften Pflanzen Blumen-
kästen, Blumenkübel etc. optimal aufhübschen 
kann.

„Wir werden diese Vorschläge in den nächsten 
Wochen auf ihre Umsetzbarkeit prüfen und 
dann die eine oder andere sinnvolle Aktion 
auch in die Praxis umsetzen“, sagt der Bürger-
meister.
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Internet-Ausbau

Immer schneller auf die Datenautobahn
1,5 Milliarden Euro will die Bayerische Staatsregierung bis 
2018 in den Ausbau eines schnellen Internets im Freistaat in-
vestieren. Die Verantwortlichen sehen darin einen Schlüssel 
für die Wirtschaftsentwicklung vor allem auch auf dem fla-
chen Land.

„Jede Gemeinde muss ihre Ausfahrt aus der 
Datenautobahn haben“. Davon profitiert 
auch Bad Füssing. Die Weichen sind gestellt.

Auf Geschwindigkeiten von 50 Megabit pro 
Sekunde sollen die „Internetze“ in Zukunft 
ausgebaut werden. Zum Vergleich in den be-
sonders kritischen Teilen der Gemeinde, wie 
etwa in Riedenburg, schafft das vorhandene 
DSL-Netz gerade mal 3 Mbit/s, in Würding 
sind es 2 bis 3 Mbit/s. Fakt ist: Durch die Ver-
vielfachung der Netzgeschwindigkeit wird 
auch in Zukunft beim privaten Web-Nutzer 
der Aufbau etwa von Internetseiten zwar 
etwas flotter, aber nicht 10 oder gar 20 Mal 
schneller. Das hängt von vielen anderen Fak-
toren, wie etwa der verwendeten Software 
oder dem Tempo des Heimcomputers, ab. 
Wichtig ist die Steigerung der Netzgeschwin-
digkeit aber vor allem für Firmen, die große 
Datenmengen transportieren müssen und 
vor allem in Zukunft, wenn selbst Privatan-
wender immer größere Datenvolumen auf 
die sognannten „Clouds“ auslagern. 

In Bad Füssing jedenfalls sind die 
Weichen für ein schnelleres Netz 
gestellt.

„Das Problem dürfte bis Mitte 2015 gelöst 
sein“, sagte Bürgermeister Alois Brundobler 
kürzlich bei der Bürgerversammlung in Wür-
ding. 700.000 Euro sollen in den nächsten 
Jahren investiert werden. Dank großzügi-

ger Förderung durch den Freistaat und den 
Landkreis Passau muss die Gemeinde von 
der sog. Finanzierungslücke nur zehn Pro-
zent selber tragen, allerdings nur zu einem 
derzeitigen Höchstbetrag von 500.000 Euro. 
An einer Erhöhung des Förderbetrages wird 
jedoch bereits gearbeitet.

Die Aufnahme in das Förderprogramm nach 
der Breitbandrichtlinie II ist kompliziert. 19 
Ablaufschritte müssen exakt eingehalten 
werden. Dazu müssen im Fördergebiet min-
destens fünf Unternehmen ansässig sein. 
Angesicht der großen Anzahl an Beherber-
gungsbetrieben ist das in Bad Füssing aber 
kein Problem. Es dauert von der Beantra-
gung bis zum Erhalt des Förderbescheides 
mindestens 45 Wochen. „Wir sind sicher im 
Programm“, sagte der Bürgermeister. 

Nach dem von der Gemeinde und den 
Genehmigungsbehörden festgelegten Er-
schließungsgebiet umfasst der Ausbau 
einen Großteil der Hausanschlüsse in den 
Ortsteilen Riedenburg, Aichmühle, Würding, 
Schieferöd, Oberreuthen, Flickenöd und 
Voglöd. Grundsätzlich sollen alle Anschluss-
inhaber in diesem Gebiet mit Bandbreiten 
von 50 Mbit/s im Download und 2 Mbit/s 
im Upload versorgt werden, zumindest aber 
mit Übertragungsraten von mindestens 30 
Mbit/s im Download. Den Haushalten in der 
nächsten Umgebung wird die Erhöhung der 
Bandbreite auch zugutekommen. Befragt 

wurden auch insgesamt 193 Gewerbebe-
triebe, inwieweit Bedarf an Breitbanddiens-
ten mit Übertragungsraten von mind. 50 
Mbit/s im Downstream und mind. 2 Mbit/s 
im Upstream besteht. Bis Anfang Dezember 
kamen 76 Fragebögen fristgerecht zurück.

Wie weit der Förderungsprozess für Bad Füs-
sing bereits ist, kann jeder Web-Benutzer 
online im Internet unter der Adresse www.
schnelles-internet-in-bayern.de (link: Förder-
fortschritt) abrufen.

Einen kleinen Fortschritt zur besseren An-
bindung Bad Füssings an die große weite 
Kommunikationswelt gibt es bereits heute: 
Kurz vor Weihnachten hat die Deutsche Te-
lekom im Kernbereich von Bad Füssing eine 
LTE-Anlage in Betrieb genommen. LTE (Long 
Term Evolution) ist ein Mobilfunkstandard 
der vierten Generation. 

Durch LTE wird die Datenübertragungsge-
schwindigkeit auf Handys und Smartpho-
nes gegenüber dem heutigen UMTS-Stan-
dard nochmals erhöht. Damit wurde die 
(Handy)Funk-Infrastruktur in der Gemeinde 
wesentlich verbessert. Bisher hat nur die 
Konkurrenz Vodafone rund um Würding 
über einen Funkmast in Pocking LTE-Ge-
schwindigkeit mit ausreichender Leistung 
zur Verfügung gestellt. Für die 1168 Haus-
halte, die in Bad Füssing an das Kabelnetz 
von Kabel Deutschland angeschlossen sind, 
ist die Zukunft des superschnellen Internets 
bereits heute Wirklichkeit: Kabel Deutsch-
land bietet ihnen seit Mitte Dezember In-
ternetanschlüsse mit einer Downloadge-
schwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s und 
einem Upload-Tempo von bis zu 6 Mbit/s 
– das ist im Durchschnitt das Doppelte des-
sen, was die Staatsregierung in Zukunft als 
bayernweiten Standard anstrebt.
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Bad Füssing
  Wegweiser 2014
Hier finden Sie Kontakte und 
Ansprechpartner bei Behör-
den, Kirchen, Sozialen Diens-
ten, kommunalen Einrichtun-
gen und Co.

Medizinische Notfallnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
01805/191212
oder bundesweit einheitliche Rufnummer: 
116 117

Rettungsdienst (nur bei akuten,
lebensbedrohlichen Zuständen):
0851/19222

Krankenhaus Rotthalmünster:
08533/990

Zahnärztlicher Notfalldienst:
siehe Passauer Neue Presse

Bitte beachten Sie: Der Notfalldienst
sollte nur dann tagsüber alarmiert
werden, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht
erreichen.

Polizeistation Bad Füssing

Rathausstraße 8, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/946990

Büchereien

Ökumenische Pfarr- und Kurbücherei 
Bücherdreieck Bad Füssing
(Zwischen Spielbank und Großem Kurhaus)
Kurhausstraße 2a,  94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/975320
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag 
15 – 17 Uhr, Dienstag 17 – 19 Uhr

Kur- und Volksbücherei Egglfing  
(beim Pfarrhof)
Obere Inntalstraße 36, 94072 Bad Füssing
Öffnungszeiten: Freitags 17 –18 Uhr

Katholische Volksbücherei Aigen am Inn 
(Benefiziatenhaus)
(mit Verkauf von FairHandelswaren)
Leonhardiweg 1, 94072 Bad Füssing
Öffnungszeiten: Montag 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 19 –20 Uhr

Freibad

Gartenstraße 25, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/9446-280
Öffnungszeiten: Mitte Mai bis Anfang 
September, je nach Witterung; täglich von 
8.30 bis 20 Uhr

Kirchen

Katholisches Pfarrzentrum
Pfarrer Josef Werkstetter
Rathausstraße 10, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/310 733 0
E-Mail: Pfarramt.Bad.Fuessing@bistum-
passau.de, Bürozeiten: Montag und Freitag: 
8.30 – 12.30 Uhr, Mittwoch: 8.30 – 13 Uhr

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Norbert Stapfer
Rathausstraße 2
94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/2 96 36
E-Mail: pfarramt.badfuessing@elkb.de
Bürozeiten: Montag - Freitag 9 - 12 Uhr

Seniorenwohnen Bad Füssing

Münchener Straße 7
94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/9720
E-Mail: info.bfg@ssg.brk.de, Internet: 
www.seniorenwohnen.brk.de

Angebot
Betreutes Wohnen, Pflege, 
Kurzzeitpflege. Jeden 
Mittwoch ab 14 Uhr 
findet eine kostenlo-
se Hausführung statt.
Probewohnen möglich.

Recyclinghof Bad Füssing

Wies 13, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08537/1486
Internet: www.awg.de

Öffnungszeiten Sommerzeit 
(ab Zeitumstellung):
Dienstag und Freitag: 13 – 17 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Winterzeit 
(ab Zeitumstellung):
Dienstag und Freitag: 13 – 16 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 – 12 Uhr

Das können Sie beim 
Recyclinghof abgeben:
Alttextilien
Altfett, Speiseöle
Altschuhe (paarweise gebündelt und 
tragfähig)
Kleinbatterien
Bauschutt (bis 1 m³ bzw. 1 t)
Dosenschrott
Druckerzeugnisse
Energiesparlampen
Getränkekartons
Glas (farblich sortiert)
Grüngut
Kabelreste
Kartonagen
Kunststoff-Verpackungen (sortiert nach: 
Becher, Folien, Flaschen, Hohlkörper, 
Sonstiges)
Metallschrott
Problemabfälle
Verpackungsstyropor
Verpackungsaluminium
Kork und Wachs

Kontakte

Ansprechpartner

 TIPP:   Sie können die folgenden Seiten des 
"Bad Füssing Wegweiser 2014" ganz einfach 
heraustrennen – so haben Sie die wichtigsten 
Kontaktdaten immer griffbereit zur Hand. 
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Landratsamt Passau

Domplatz 11, 94032 Passau

Telefon: 0851/3971
E-Mail: info@landkreis-passau.de
Internet: www.landkreis-passau.de

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Pocking
Simbacherstraße 6, 94060 Pocking
Telefon: 0800/4 5555 00 (Arbeitnehmer*)
Telefon: 0800/4 5555 20 (Arbeitgeber*)
* Dieser Anruf ist für Sie kostenfrei.
E-Mail: pocking@arbeitsagentur.de

Jobcenter Passau Land
Arbeitsvermittlung 
Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 14c
94032 Passau 
Telefon: 0851/85176 60
Fax: 0851/85176 99, E-Mail: Jobcenter-
Passau-Land@jobcenter-ge.de

Finanzamt

Finanzamt Passau
Innstraße 36, 94032 Passau
Telefon: 0851/5040
E-Mail: poststelle@fa-pa.bayern.de
Internet: www.finanzamt.bayern.de/passau
Öffnungszeiten:
Montag: 7.30 bis 15 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 17 Uhr
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Finanzamt Passau
Außenstelle Bad Griesbach
Schloßhof 2 – 6, 94086 Bad Griesbach
Telefon: 0851/5040
E-Mail: poststelle@fa-griesb.bayern.de
Öffnungszeiten:
Montag: 7.30 bis 15 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 17 Uhr
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Kfz-Zulassungsstellen

Kfz-Zulassungsstelle Pocking
Simbacher Straße 16
94060 Pocking
Telefon: 08531/248474
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag: 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag: 07.30 bis 11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle Bad Griesbach
Schloßberg 16, 94086 Bad Griesbach im 
Rottal
Telefon: 08532/1031
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag: 8 bis 13 Uhr 
Freitag 07.30 bis 11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle Passau
Waldstraße 22, 94121 Salzweg
Telefon: 0851 7569090
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag: 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag: 07.30 bis 11.30 Uhr

In Sachen... Amt Zimmer
Telefon
08531 
975- …

A

Abbruch von Gebäuden Bauamt 14/16 460/462

Abbuchungen Gemeindekasse 425

Ablösung von Kfz-Stellplätzen Bauamt 14/16 460/462

Abwasser / Kläranlage Ver- und Entsorgung 17 467

Abwassergebühren Gemeindekasse 24 427

Adoptionen Standesamt 4 440

An- und Abmeldung Wohnsitz Pass- und Meldeamt 2 442/443

Angelschein Ordnungsamt 2 442/443

Anmeldung zur Eheschließung Standesamt 4 440

Aufenthaltsbescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Aufenthaltsgenehmigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Ausländerangelegenheiten Pass- und Meldeamt 2 442/443

Ausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

B

Bauakten (Einsicht, Auszüge, Kopien) Bauamt 15/16 461/462

Bauanträge (Beratung, Anträge) Bauamt 14/16 460/462

Bauberatung Bauamt 14/16 460/462

Baugebietsausweisungen Bauamt 14/16 460/462

Baugenehmigungen Bauamt 14/16 460/462

Das Rathaus Bad Füssing

Was möchten Sie erledigen?
Baugrundstücke Bauamt 14/15/16 460/461/462

Baulandumlegungen Bauamt 14 460

Baurechtliche Verfahren Bauamt 14/16 460/462

Baustellengenehmigungen Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Bauverbote / Baustop Bauamt 14/16 460/462

Bauwasseranschluss Ver- und Entsorgung 17 467

Bebauungspläne Bauverwaltung 14/16 460/462

Beerdigungen Friedhofsverwaltung 4 440

Beglaubigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Beschilderungen Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Bodenordnung Bauamt 14/16 460/462

Brandschutz Ordnungsamt 3/4 440/444

Brauchwasseranschluss/ -abnahme Ver- und Entsorgung 17 467

Bürgerinformation Kurdirektion 5 504

Bürgermeister Vorzimmer 27 401

D

Denkmalschutz Bauamt 14/15/16 460/461/462

E

EDV EDV-Abteilung 20 404/405

Ehefähigkeitszeugnis Standesamt 4 440
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Eheschließung Standesamt 4 440

Einbürgerungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Einzugsermächtigung Gemeindekasse 9 425

Entwässerung Bauamt 17 467

Erbpacht (Erbbaurecht) Bauamt 14 460

Erschließungsbeiträge Bauamt 14/16 460/462

F

Feldgeschworene Bauamt 15/16 461/462

Feldwege Bauamt 13 463

Feuerschutz / Feuerwehr Ordnungsamt, Bauamt 3/16 444/462

Fischereischeine Ordnungsamt 2 442/443

Flächenschutz / Landschaftsplan Bauverwaltung 14/16 460/462

Förderprogramme (baul.) Bauamt 14 460

Forstwirtschaft Ordnungsamt 3/4 440/444

Freibad Freibad -        08531/9446-280

Fremdenverkehrsbeitrag Steuerverwaltung 24 422/435

Friedhofsangelegenheiten Friedhofsverwaltung 4 440

Führerschein-Antrag-Bestätigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Führungszeugnis Pass- und Meldeamt 2 442/443

Fundbüro Fundamt 3 444

Fusswege Bauamt 13 463

G

Gastschulanträge Ordnungsamt 3/4 444/440

Gaststättengenehmigungen Gewerbeamt  1 441

Geburtsanmeldungen Standesamt 4 440

Gemeinde-Info Kurdirektion 5 504

Geschirrmobil Ordnungsamt 3 444

Gewässerunterhaltung Bauamt 13 463

Gewerbean-, ab- und -ummeldun-
gen Gewerbeamt 1 441

Gewerbegrundstücke Bauamt 14 460

Gewerbesteuer Steuerverwaltung 23 428/430

Grundsteuer Steuerverwaltung 23 428/430

Grundstücksentwässerung Ver- und Entsorgung 17 467

Grundstücksverwaltung Bauamt 14/15/16 460/461/462

Grünanlagen Gartenbauamt 342

H

Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen Kämmerei 19 420

Hausnummern Bauamt 15 461

Herstellungsbeiträge Abrechnung Bauamt 15 461

Hochbau (städt.) Bauamt 13 463

Hundesteuer Gemeindekasse 10 431

I

Immissionsschutz Ordnungsamt 4 440

Internet badfuessing.de Frau Binder 7 567

Internet gde-badfuessing.de EDV-Abteilung 20 404/405

J

Jagdschein (Antrag) Ordnungsamt 2 442/443

Jahresfischereischeine Ordnungsamt 2 442/443

Jahreskurbeitrag Kämmerei 11 429

Jugendbetreuung Ordnungsamt 4 440

K

Kalkulationen Kämmerei 19 420

Kampfhunde Ordnungsamt 4 440

Kanalbau Ver- und Entsorgung 17 467

Kanalgebühren Gemeindekasse 24 427

Kanalhausanschluss Ver- und Entsorgung 17 467

Kanalunterhaltung Ver- und Entsorgung 17 467

Kinderpass Pass- und Meldeamt 2 442/443

Kirchenaustritt Standesamt 4 440

Kleingärten Ordnungsamt 3 444

Kulturangelegenheiten VeranstaltungsService - 520/521

Kurbeitrag Frau Agrebi 2 561

Kur- & GästeService Kur- & GästeService - 580

L

Landwirtschaftl. Altersgeld Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Landwirtschaftl. Statistik Ordnungsamt 3 444

Lärmbekämpfung Ordnungsamt 3/4 444/440

Lebensbescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Lebensmittelüberwachung Gewerbeamt 1 441

Liegenschaften Bauamt 14/15/16 460/461/462

Lohnsteuerkarten Pass- und Meldeamt 2 442/443

M

Marktwesen Gewerbeamt 1 441

Meldebescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Mietbeihilfe Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Mietverträge Kämmerei 18 423

Müllabfuhr AWG Donau Wald -           09903/920-900

N

Namensänderung Standesamt 4 440

Natur- und Umweltschutz Ordnungsamt 3/4 444/440

Nutzungsänderung Bauamt 14/15/16 460/461/462

O

Obdachlosenangelegenheiten Ordnungsamt 3/4 444/440

Öffentlichkeitsarbeit Kurdirektion 38 503

P

Pachtvertrag (ohne landw.) Kämmerei 18 423

Pachtwesen Bauamt 16 462

Parkausweise für Behinderte Ordnungsamt 3 444



10     Gemeinde-Info Bad Füssing Februar/März 14

Passangelegenheiten Pass- und Meldeamt 2 442/443

Personalangelegenheiten Geschäftsleitung 26 400

Personalausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

Plakatieren Ordnungsamt 3/4 444/440

Polizeiliche Führungszeugnisse Pass- und Meldeamt 2 442/443

Presseangelegenheiten Kurdirektion 38 503

R

Radwege - Unterhaltung Betriebshof - 340

Radwegeplanung Bauamt 13 463

Regenwassernutzung Gartenamt - 342

Reisepässe Pass- und Meldeamt 2 442/443

Rentenanträge /-versicherung Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Rundfunkgebühren Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

S

Sammlungsgenehmigung Ordnungsamt 3/4 444/440

Schwerbehinderte (Parkschein) Straßenverkehrsbe-
hörde 3 444

Schwerbehindertenausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

Sondernutzungen (Feste) Gewerbeamt 1 441

Sozialhilfe Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Sperrzeitverkürzung Ordnungsamt 4 440

Spielhallen/Spielgeräte Ordnungsamt 4 440

Spielplätze Betriebshof 13 463/340

Sportanlagen Betriebshof 13 463/340

Staatsangehörigkeit Standesamt 4 440

Sterbefälle Standesamt 4 440

Straßenbeschilderung Ordnungsamt 3/4 444/440

Straßenbau/-unterhalt Bauamt 13 463/464

Straßenbeleuchtung Bauamt 13 463/464

Straßenbenennung-/ Widmung Bauamt 14/15/16 460/461/462

Straßenplanung Bauamt 13 463

Straßenverkehrsrecht Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Streu-/Winterdienst Bauamt 13 463

Sühneversuch Ordnungsamt 3/4 444/440

T

Telekommunikation EDV-Abteilung 20 404/405

Treffpunkt Gesundheit ServiceCenter ServiceCenter - 9446182

U

Ummeldung Wohnsitz Pass- und Meldeamt 2 442/443

Umweltplanung Bauamt 14 460

Unfallanzeigen Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Unterschriftenbeglaubigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Urkunden Standesamt 4 440

V

Vaterschaftsanerkennung Standesamt 4 440

Veranstaltungen VeranstaltungsService - 520/521

Vereinsfeste Gewerbeamt 1 441

Vereinswesen Kämmerei 18 423

Verkehrsfragen Ordnungsamt 4 440

Verkehrsplanung Bauamt 13 463

VermieterService VermieterService 1 561

Vermietung v. Einrichtungen Bauamt 14 460

Verpachtungen Bauamt 16 462

Versammlungswesen Ordnungsamt 3/4 440/444

Vorkaufsrechte Bauamt 15 461

Vormundschaften Standesamt 4 440

W

Waffensachen (Anträge) Ordnungsamt 2 442/443

Waffenwesen/-schein Ordnungsamt 2 442/443

Wahlen, Abstimmungen Ordnungsamt 4 440

Wassergebühren Gemeindekasse 24 427

Wasserrecht Bauamt 14/16 460/462

Wasserrohrbruch Ver- und Entsorgung - 0170 
8182000

Wasserschutzgebiete Ver- und Entsorgung 17 467

Wasserversorgung Ver- und Entsorgung 17 467

Wehrerfassung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Werbeanlagen Bauamt 14/16 460/462

Winterdienst Betriebshof 13 340/463

Wohngeld Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Wohnungsbau Bauamt 14/16 460/462

Z

Zivilschutz Ordnungsamt 4 440

Zwangsvollstreckung Gemeindekasse 9 425

Zweitwohnungsteuer Steuerverwaltung 11 429

Öffnungszeiten  
Rathaus Bad Füssing 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie 
die Mitarbeiter im Rathaus am 
besten und hier ist das Team in 
der Gemeindeverwaltung auch 
persönlich für Sie da:

Montag–Freitag: 8–12 Uhr und
Montag–Donnerstag: 14–16 Uhr
Tel.: 0 85 31/9 75-450
Fax: 0 85 31/9 75-449
E-Mail: info@badfuessing.de

Rathaus

Gemeindeverwaltung



Abschied für verdiente Mitarbeiter
Zum Jahresende wurden von Kurdirektor 
Rudolf Weinberger und Bürgermeister Alois 
Brundobler vier langjährige Mitarbeiter des 
Kur- & GästeService in den Ruhestand ver-
abschiedet. Max Gramüller (2.v.re.) hatte in 
den letzten 14 Jahren die Radwanderungen 
für die Gäste durchgeführt. Franz Wimmer 
(li.) arbeitete fast 30 Jahre lang als Saaldiener 

in beiden Kurhäusern. Als Dankeschön für 
den engagierten Einsatz überreichten der 
Bürgermeister und der Kurdirektor kleine 
Geschenke.  Sie dankten auch Wilhelm Neun 
für 21 Jahre Saaldienst und Reinhold Kotlik, 
der lange Jahre als Fremdenkontrolleur und 
dann als Betreuer des Fischereilehrpfades 
und im Kurhaus-Saaldienst tätig war. 

25-jähriges Dienstjubiläum 

Bürgermeister Alois Brundobler gratulierte 
Anneliese Frankenberger zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum in der Therme 1. Frau Fran-
kenberger begann 1988 in der Therme 1 
als Reinigungskraft,  wechselte dann im Juli 
2001 an die Thermenkasse. Seit August 2012 
befindet sich Frau Frankenberger in Alters-
teilzeit und genießt seither ihren Vorruhe-
stand mit ihren Kindern und Enkelkindern in 
Schnellham bei Hartkirchen. Zusammen mit 
dem Bürgermeister bedankte sich auch Ther-
me 1 Betriebsleiterin Josefine Kohlmeier bei 
ihrer treuen Mitarbeiterin.

Haushaltsbefragung 2014:
Zur Auskunft verpflichtet

Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und 
dem gesamten Bundesgebiet wieder 
bei einem Prozent aller Haushalte eine 
Befragung durchgeführt. Bei diesem so 
genannten „Mikrozensus“ werden im 
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte 
in Bayern von Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in 
diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation 
befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht Auskunftspflicht.

Mit dieser jährlichen Erhebung werden 
seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien ermittelt. Die durch 
den Mikrozensus gewonnenen Informa-

tionen sind Grundlage für zahlreiche ge-
setzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürger von großer 
Bedeutung.

Datenschutz und Geheimhaltung sind 
dem Bayerischen Landesamt für Statistik 
zufolge umfassend gewährleistet. Auch 
die Interviewerinnen und Interviewer, 
die ihre Besuche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen und sich mit 
einem Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder 
Haushalt auch das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an 
das Landesamt einzusenden.

BRK-Kurs für Angehörige von Demenzkranken

Das Bayerische Rote Kreuz startet einen 
neuen Schulungskurs für Angehörige von 
Demenzkranken. Die Teilnehmer erfahren 
in dem Kurs mehr zu Ursachen, Symptoma-
tik und Verlauf dieser immer häufiger auf-
tretenden Krankheit. Die Betreuung, Pflege 
und Alltagsbewältigung im Zusammenle-
ben mit solchen Patienten ist ein weiterer 
wichtiger Kursinhalt. 

Darüber hinaus werden den Teilnehmern 
Angebote zur Entlastung und Unterstüt-
zung vorgestellt und die gesetzlichen 

Grundlagen für die Hilfe von außen vermit-
telt. Die Pflegekasse übernimmt die Kosten 
für den Kurs, der am 10. März beginnt. 

Dauer : 10 Stunden (5 Treffen ), jeweils 
Montagabend von 18.30-20.30 Uhr
Ort: Seniorenheim „ Unter den Linden „ 
Lindenstr.2 ,94094 Rotthalmünster

Um den Kurs bestmöglichst vorbereiten zu 
können, bittet Frau Putz um rechtzeitige 
vorherige Anmeldung.

Kontaktadresse:
Fachstelle für pflegende Angehörige
Heidrun Putz
Lindenstraße 2
94094 Rotthalmünster

Tel. 08533-961213 und 
0176-10222049



Sterne-Klassifizierungen sind 
weltweit Orientierungshilfe, um 
im Urlaub das richtige Hotel, die 
passende Ferienwohnung oder 
ein Appartement entsprechend 
den eigenen Komfortansprüchen 
zu finden. Die Beherbergungs-
betriebe in Bad Füssing haben in 
den letzten Jahren ihr Qualitäts-
niveau immer mehr gesteigert. 

Viel Ärger mit 
den Sternen
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I nhaber von Hotels, Gasthöfen, Appar-
tementanlagen oder Ferienwohnun-
gen investierten in Summe Millionen, 
um ihren Gästen bestmögliches Wohl-

fühlambiente zu bieten. Trotzdem werden 
vor allem bei Appartements und in Ferien-
wohnungen die Sterne-Häuser immer weni-
ger. Der Grund: praxisferne Zertifizierungs-
kriterien des Deutschen Tourismusverbands.

Derzeit bietet Bad Füssing seinen Gästen 
ein Hotel mit 4-Sterne-Superior und neun 
Hotels mit 4-Sterne-Komfort, 14 Hotels, Kur-
hotels und Gasthöfe mit 3-Sterne-Superior 
und Drei-Sterne-Klassifizierung sowie zwei 
Campinganlagen mit 5-Sterne- und eine mit 
4-Sterne-Ausstattung.

Großes Problem ist seit Jahren die Sterne-
Zertifizierung von Ferienwohnungen und 
Appartementhäusern. Familien mit Kindern 
haben völlig andere Ansprüche an eine Ap-
partement-Ausstattung als beispielsweise 
ein Kurgast in Bad Füssing. Das wird in den 
Bewertungskriterien des Deutschen Touris-
musverbands (DTV) nicht berücksichtigt.

Deshalb gab es 2011 in Bad Füssing noch 52 
Appartement-Häuser und Anbieter von Feri-
enwohnungen mit drei und vier Sterne-Zer-
tifizierung. Heute sind es noch 30. Etwa die 
Hälfte von ihnen verfügt über Wohneinhei-
ten im 4-Sterne-Komfortbereich, die andere 
Hälfte ist mit drei Sternen ausgezeichnet. 50 
Prozent der bis heute noch verbliebenen Ei-
gentümer von 4-Sterne-Ferienwohnungen 
werden jetzt wohl auch auf die Zertifizierung 
mit dem vierten Stern verzichten, heißt es 
seitens des Kur- & GästeService. 

Der Grund für die scheinbar negative Ent-
wicklung in der Komfortausstattung der Bad 
Füssinger Appartementhäuser: Seit dem 1. 
Januar 2010 müssen Appartements und Feri-
enwohnungen mindestens über einen Back-
ofen oder eine Mikrowelle verfügen, um drei 
oder vier Sterne zu erhalten. Das war für viele 
Vermieter gerade noch machbar. Seit Anfang 
2013 wurden die Ausstattungsanforderun-
gen aber nochmals verschärft. Wohneinhei-
ten im 4-Sterne-Bereich müssen künftig auch 
über einen Geschirrspüler verfügen. Das 
ist für viele Vermieter kein Problem der An-
schaffung. Die Installation erfordert in dem 
meisten Häusern aber aufwendige Umbauar-
beiten: zusätzliche Wasserzu- und Wasserab-
leitungen zum Beispiel. „Für Appartements in 
Urlaubsregionen für Familien mit Kindern ist 

Wie notwendig brauchen Kurgäste in ihrem Appar-
tement einen Geschirrspüler? Für die Bewertung 
mit 4 Sternen ist die Spülmaschine in Zukunft 
obligatorisch. Verlegung von Wasserzu- und Was-
serableitungen erfordern von den Vermietern aber 
erhebliches Investment. Viele von ihnen glauben: 
Das lohnt sich nicht. Der Kur- & GästeService setzt 
sich intensiv dafür ein, dass die Kriterien die Klassi-
fizierung in Kurorten betreffend geändert werden.

das durchaus sinnvoll. Für viele Kurgäste ist 
der eigene Geschirrspüler völlig überflüssig 
und für viele Vermieter ist der Umbauauf-
wand kaum refinanzierbar“, sagt Kurdirektor 
Rudolf Weinberger.

Sterne-Komfort – 
was steckt dahinter?

Anforderungen des Deutschen Tourismusver-
bands zur Sterne-Zertifizierung von Ferienwoh-
nungen/Appartements:

Basis-Anforderungen (Auszug):
• Wohnungen ohne Schimmel  

oder Stockflecken

Abgeschlossene Wohneinheit
• Mindestens 8 qm Wohnfläche pro Person
• Jeder Raum mit einem Außenfenster und 

regulierbarer Heizung
• Kochgelegenheit mit Kühlschrank, Spüle, 

Warmwasseranschluss, Kaffeemaschine, 
Küchenutensilien, Komplettausstattung mit 
Geschirr und Besteck für die angegebene 
Personenzahl

Zusatzkriterien 3-Sterne 
• Keine Etagenbetten für Erwachsene

• Kabel-Sat-TV im Haus
• Haartrockner
• Informationsmappe über das Objekt
• Backofen oder Mikrowelle 

Zusatzkriterien 4 Sterne (Auszug)
• Wohn-Schlafraum getrennt
• Ganzkörperspiegel
• Hifi-Stereoanlage
• Präsenz des Hauses im Internet
• Verdunklungsmöglichkeit in den 
  Schlafzimmern
• Handtücher und Bettwäsche werden gestellt
• Betten sind bezogen
• Spülmaschine
• Wohnzimmer mit Sitzgruppe

Informationen zur Sterne-Zertifizierung: 
www.deutschertourismusverband.de
oder bei Frau Zwicklbauer-Oheme im  
Kur- & GästeService.
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Märkte in Bad Füssing 
02. März Bauernmarkt am Kurplatz (11 – 16 Uhr)

ab 21. März: Wochenmarkt am Kurplatz (jeden 
Freitag 8 - 12 Uhr) 
 
Veranstaltungen der  
evangelischen Kurseelsorge 
 16.02. 10:00 Uhr, Bläser-Gottesdienst 

19.02., 05., 19.03. 19:30 Uhr, Abendmusik in der  
 Christuskirche

20.02., 20.03. 15:00 Uhr, Spielenachmittag 

25.02., 06.03., 11.03., 26.03. 19:15 bzw. 19:30 Uhr,  
 KIRCHE und KINO

 25.02., 11.03. 25.03. 16:30 Uhr, Kirchenführung.  
 Die Atterseebilder in der Christuskirche

27.02., 13.03, 27.03. 15:00 Uhr, Kaffeenachmittag.

02.03. 10:00 Uhr, Der etwas andere Gottesdienst  
 zur Faschingszeit

07.03. 18:30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen

12.03. 16:30 Uhr, Meditativer Spaziergang durch  
 den Freizeitpark

16.03. 10:00 Uhr, Kantaten-Gottesdienst. Johann  
 Seb. Bach: „Was Gott tut, das ist  
 wohlgetan“

18., 25.03. 19.30 Uhr, Offenes Singen

24.03. 19.30 Uhr, Vortragsabend

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr, Meeting der Anony-
men Alkoholiker im Evang. Kurseelsorgezentrum 
 
Veranstaltungen der  
katholischen Kurseelsorge 
25.02., 25.03. 15:00 Uhr, „Tisch der Geselligkeit“  
 zum Kennenlernen und Ratschen

26.02. 19:15 Uhr, „Zeit für Gottes Lebenswort“,  
 eine Stunde mit der Bibel

27.02., 13.03. 14:00 Uhr, Begleiteter Geistlicher  
 Weg

01.03. 13:30-17:30, Kinderfasching der Kath.  
 Landjugend im Pfarrsaal Hl. Geist

03.03. 07:00 Uhr, Skifahrt des Pfarrverbandes  
 nach Altenmarkt-Zauchensee. Anmeldung  
 im Pfarrbüro oder in der Sakristei

06., 20.03. 14:00 Uhr, Spirituelle Kirchenführung 

12.03. 19:15 Uhr, Diavortrag von Pfarrvikar Xaver  
 über seine Heimat Indien

17.03. 19:15 Uhr, Kirchenkonzert mit Rainer Hauf,  
 Trompete und Klaus Ortler, Orgel

19.03. 19:15 Uhr, „Mit dem Fahrrad nach Santiago  
 de Compostela“ – Diavortrag

24.03. 19:15 Uhr, Kirchenkonzert mit Wolfgang  
 Bünten, Tenor und Ludwig Götz, Orgel

26.03. 19:15 Uhr, „Passau, die Dreiflüssestadt“ –  
 eine audiovisuelle Wanderung

30.03.  09:45 Uhr, Solidaritätsessen im Pfarrsaal  
 gegen Spende zugunsten von Menschen  
 in Not

31.03.  19:15 Uhr, Kirchenkonzert mit Paul  
 Lechner, Trompete und Klaus Ortler, Orgel

Hinweis: Veranstaltungen und besonders 
gestaltete Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
dem Pfarr-, Gäste- bzw. Gemeindebrief und den 
Schaukästen an den Kirchen! 
 
Veranstaltungen der Bad Füssinger Vereine 
01.03. 14:00 Uhr, Kinderfasching der Kath.  
 Landjugend im Pfarrsaal

02.03.-04.03. Hüttenfasching in der Lindenstraße

04.03. 13:00 Uhr, Faschingszug in Bad Füssing

 
„Die 60er e.V.“ Verein für gemeinsame  
Aktivitäten – Geselligkeiten – Kultur –  
Unternehmungen 
Jeden Mittwoch ab 15 Uhr Treff; aktuelle Infor-
mationen s. Programm im Kartenvorverkauf und 
im Foyer des Kur- & GästeService; Auskünfte bei 
Frau Gudrun Bob (Tel. 08531/310878) und Frau 
Schröder (Tel. 08531/1361551). 
 
1. Skatclub e.V. 
01.03. Faschingsturnier in der Hofschänke

Jeden Montag 19 Uhr Treff in der Hofschänke,  
Thermalbadstraße 6. Mitspieler sind  
herzlich willkommen. 
 
Rommé-Karten-Club 
Jeden Dienstag von 13.45 bis ca. 18 Uhr im  
Hausrestaurant Seniorenwohnen RKB,   
Münchner Straße 7. Ansprechpartner:  
Frau Helga Brömser, Tel., 08531/972319.   
Mitspieler sind herzlich willkommen. 
 
Veranstaltungen des Tennisclubs Bad Füssing 
Jeden 1. Mittwoch im Monat Doppelturnier für  
Kurgäste und Einheimische. Beginn: 10.00   

Uhr. Treffpunkt 9.30 Uhr Tribüne Platz  
1. Doppelturnier für jede Spielstärke. Nähere  
Infos siehe Aushang im Tennisclub. 
 
Seniorenwohnen Bad Füssing, Münchner Str. 7 
28.03. 9:00 - 15:00 Uhr, Flohmarkt Kunst und  
 Krempel mit Weißwurst-Frühschoppen im  
 Café Kanapee 
 
Veranstaltungen des Seniorenclubs Bad Füssing 
12.03. „Bingo“ mit U. Jaschinski und Hannelore  
 Schmidt

19.02. und 19.03. Kaffeenachmittag

26.02. und 26.03. Spielenachmittag

05.03. Aschermittwoch. 12:00 Uhr: Fischessen im  
 „Steakhaus“

Alle Veranstaltungen beginnen um 14.30 Uhr 
und finden im Seniorenwohnen Bad Füssing in 
der Münchner Straße 7 statt. Neue Mitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Hannelore Bährecke-Schmidt,  
Tel. 08531/21714. 
 
MUSIKVEREIN Bad Füssing e.V. 
Jugendblasorchester: Ausbildung von Kindern 
und Jugendlichen durch hochqualifizierte 
Musiklehrer. Hochwertige Leihinstrumente zu 
günstigen Konditionen. Orchesterleitung durch 
Mag. Hubert Gurtner. Weitere Auskünfte bei 1. 
Vors. Hans Öttl, Tel. 08533-7432.  
Bläserensemble: Blasmusiker für Ensemble ge-
sucht. Weitere Auskünfte bei Michael Stiglbauer, 
Tel. 0175/1953663. 
 
Informationen des ThermenGolfClub Bad 
Füssing – Kirchham e.V. 
Der Golfplatz ist bei schnee- und frostfreier 
Witterung auf Wintergrüns bespielbar. Die Win-
tergreenfee – Preise betragen für 9 Loch € 20,00 
und für eine 18 Loch Runde € 30,00. Ermäßigt für 
Gäste der Partnerhotels € 25,00. Im Februar ist 
das Sekretariat jeden Dienstag von 10.00 – 13.00 
Uhr besetzt und ab 01. März wieder täglich. Den 
aktuellen Platzzustand können Sie jederzeit ger-
ne unter der Rufnummer 08537/91990 erfragen. 
 
Veranstaltungen der Würdinger Vereine 
04.03. 14:00 Uhr, Kinderfasching des Trachten- 
 vereins im Bürgerhaus

06.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der  
 Dorfgemeinschaft im Bürgerhaus

08.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der  
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 FFW Würding in der „Alten Taverne“

15.03. Eröffnungsgala zur 1.200-Jahr-Feier im  
 Bürgerhaus

21.03. 15:00 Uhr, Frühlingsmarkt im Kindergarten  
 Würding

21.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des  
 Sportvereins im Bürgerhaus

22.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung des  
 Frauenbundes im Bürgerhaus

28.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der  
 FFW Gögging 
 
1.200 Jahre Würding 
Festprogramm, aktuelle Informationen,  
Termine usw. www.1200-jahre-wuerding.de 
 
Angebot des Sportvereins Würding e.V. 
Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr NORDIC WALKING 
unter fachlicher Anleitung von Roswitha Ziegler. 
Treffpunkt: Bürgerhaus Würding. Anmeldung: Tel. 
0151/41248067 oder roswithaziegler@gmx.de 
 
Veranstaltungen der Egglfinger Vereine 
14./15.02. Babymarkt der Mutter-Kind-Gruppe  
 „Die Wichtel“ im Bürgerhaus

21.02. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
 der Freiwilligen Feuerwehr 

07./08.03.19:00 Uhr, Königsschießen der 
  Hubertusschützen

16.03. „Fastensuppe“ des Frauenbundes im  
 Feuerwehrhaus

21., 22., 28., 29.03., 04., 05.04. 19:00 Uhr,  
 Starkbierfest im Bürgerhaus.  
 Einlass: 18:00 Uhr

15./16.03. 19:00 Uhr, Königsschießen der  
 Hubertusschützen 
 
Veranstaltungen der  
Hubertusschützen Egglfing  
28.02. und 14.03. und 28.03. 17:30 Uhr,  
 Schnupperschießen mit Pfeil und Bogen  
 am Bürgerhaus. Es sind keine Vorkennt- 
 nisse erforderlich. Leihbögen und   
 Ausrüstung sind vorhanden. Kosten: 2,- €/ 
 Pers. Scheibengeld und 2,- €/Pers.  
 Versicherung. Ansprechpartner:  
 Georg Lex jun., Tel. 08537/919694. 
 

Treffen der Mutter-Kind-Gruppe Aigen/Inn 
Treffen jeden Montag von 9 – 11 Uhr im Pfarrhof 
Aigen - Auskunft von Andrea Osterholzer,  
Tel. 08537/ 919046. 
 
Veranstaltungen der Aigener Vereine 
16.02. Pfarrgemeinderatswahlen im Pfarrhof

27.02. 19:30 Uhr, Faschingsgaudi des Christl.  
 Frauenvereins im Gasthaus Glaser

28.02. 19:30 Uhr, Lumpenball des Heimat- und  
 Trachtenvereins im Trachtenheim

02.03. 13:30 Uhr, Faschingsumzug 

02.03. 14.00 Uhr, Kinderfasching im  
 Trachtenheim

07.03. 18:30 Uhr, Weltgebetstag der Frauen in der 
  Pfarrkirche St. Stephan

08.03. Tages-Skifahrt des Tennisclubs zur   
 „WinklmoosAlm“

09.03. 10:00 Uhr, Gottesdienst für verstorbene  
 Mitglieder der KSK in der Pfarrkirche;  
 anschl. Jahreshauptversammlung mit  
 Neuwahlen im Gasthaus „Zum  
 Fischerbräu“

14.03. 19:00 Uhr, Mostprobe des  
 Gartenbauvereins im Gasthaus Glaser

20.03. 18:30 Uhr, Gottesdienst für verstorbene  
 Mitglieder des Christl. Frauenvereins in der  
 Pfarrkirche; anschl. Jahreshauptversamm- 
 lung mit Neuwahlen im Gasthaus Brauneis

22.03.19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung  
 mit Neuwahlen der FFW Irching im Gast- 
 haus Brauneis

29.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung mit  
 Neuwahlen des Tennisclubs im Tennis- 
 heim

Änderungen vorbehalten!!!!

Auf geht´s
Egglfinger Starkbierfest 

2014

Das Egglfinger Starkbierfest genießt mittlerwei-
le Kultstatus weit über die Grenzen des Kurorts 
hinaus – und das nicht nur wegen des guten 
dunklen Gerstensaftes. Auch das Kabarett-Team 
um Hans Huber und Wolfgang Metzger zieht 
diese Veranstaltung richtig professionell auf, 
ohne dass die Gaudi dabei zu kurz kommt. Die 
Akteure kommentieren die große Politik und 
betrachten augenzwinkernd die Geschehnisse 
in der Gemeinde. 

Natürlich alles im Dialekt, urbayrisch und 
immer über der Gürtellinie.

Das Starkbierfest im Bürgersaal in Egglfing 
startet am Freitag, 21. März 2014. Weitere Gele-
genheit zum Mitfeiern gibt es am 22. März, 28. 
März, 29. März, außerdem am 04. und 05. April. 
Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr, Saaleinlass um 
18:00 Uhr. Eintrittskarten werden am Samstag, 
08. März von 10.00 bis 12:00 Uhr im Bürgersaal 
in Egglfing verkauft. Restkarten sind ab Diens-
tag, 11. März 2014, im Friseursalon Andrea, 
Obere Inntalstr. 44, Egglfing, Tel. 0 85 37/ 5 23, 
erhältlich.

Schuleinschreibung 2014

Die Schuleinschreibung wird auch in diesem 
Jahr nur in einem Schulhaus durchgeführt: in 
Aigen/Inn am Mittwoch, 02.04.2014 um 15.00 
Uhr. Das gilt für alle Schulanfänger aus Aigen/
Inn, Bad Füssing, Egglfing, Kirchham und Wür-
ding. Schulpflichtig sind Kinder, die zwischen 
dem 01.10.2007 – 30.09.2008 geboren sind, 
sowie die Kinder, die im letzten Jahr zurück-
gestellt wurden.

www.gsbadfuessing.de
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Wir sind für Sie da
Gemeinde Bad Füssing

Rathaus 0 85 31/97 54 50

Kur- & GästeService 0 85 31/97 55 80
E-Mail:  tourismus@badfuessing.de

Kurdirektor 0 85 31/97 55 00 
Veranstaltungen 0 85 31/97 55 20
Kartenvorverkauf 0 85 31/97 55 22
Treffp. Gesundheit 0 85 31/94 46-1 82
Gäste-Service 0 85 31/97 55 63
Vermieter-Service 0 85 31/97 55 61

Therme I 0 85 31/9 44 60
Europa Therme 0 85 31/9 44 70
Johannesbad 0 85 31/2 30

Störfälle
Wasser/Kanal 0170/8 18 20 00
Kläranlage 0 85 31/2 46 91
Wasserwerk 0 85 37/3 11
Bauhof/ 0 85 31/2 46 66
Feuerwehrhaus

Wertstoffhof 0 85 37/14 86
(Di./Fr. 13-17 Uhr, Mi./Sa. 9-12 Uhr)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Füssing, Rathausstr. 6-8, 94072 Bad Füssing
Presserechtlich verantwortlich: Alois Brundobler, 1. Bürgermeister
Erscheinung: 6 x jährlich, alle 2 Monate
Projektleitung Redaktion:  NewsWork Communication & Publishing AG, Bahnhofstraße 46, 93161 Sinzing 

Tel. 0941/307410, E-Mail: newswork@newswork.de, Internet: www.newswork.de

Haben Sie Informationen 
für die „Gemeinde-Info“?

Ihre Ansprechpartner:

Elisabeth Hellmannsberger
Telefon 0 85 31/97 55 04
Fax 0 85 31/97 55 09
E-Mail ehellmannsberger@badfuessing.de

Lilly Pichler
Telefon 0 85 31/97 55 62
Fax 0 85 31/97 55 105
E-Mail mpichler@badfuessing.de

Bitte beachten Sie den  
Redaktionsschluss:
7. März 2014 (Ausgabe April/Mai 2014)

Aus organisatorischen Gründen können
wir nur Mitteilungen aufnehmen, die uns
bis Redaktionsschluss erreichen.

Highlights Februar & März 2014  
im Großen und Kleinen Kurhaus
Do., 20.02.2014 
Musikalische Grüße aus Ungarn
Das Balaton-Ensemble gastiert mit den 
schönsten Weisen aus Ungarn.

Fr., 21.02.2014
„Phantasiestücke“ - Aqua Piano  
Klavierabend 
mit Masako Ohta u. a.

Do., 27.02.2014
„Tanz am Unsinnigen Donnerstag“

Fr., 28.02.2014
Der Hauptgewinn
Komödie mit dem Chiemgauer  
Volkstheater

Mo, 03.03.2014 
Rosenmontagsball
mit der Combo Edgar Pelz 

Do., 06.03.2014 
Original Wolga Kosaken

Fr., 07.03.2014
Erinnerungen an Ernst Mosch mit den 
„Dreiflüssemusikanten"

Sa., 08.03.2014
"Oid worn - De best'n Liada" aus 40 
Jahren Wolfgang Ambros mit Wolfgang 
Schneider und Heinz Hoppenthaler

Fr., 14.03.2014
Captain Cook & seine singenden 
Saxophone

Do., 20.03.2014 
„Hits & Oldies“ mit Stefan Moll, Andre 
Steyer sowie der Schlagersängerin Romy.

Fr., 21.03.2014
Jazz à la carte

Informationen und Tickets

Kur- & GästeService
VeranstaltungsService
Kurallee 15
94072 Bad Füssing
Tel. 08531/975522 
E-Mail: ticket@badfuessing.de
Homepage: www.badfuessing.de

Do., 27.03.2014 
AQUA PIANO Klavierabend 
mit Motoj Kawashima 

Fr., 28.03.2014
Die Töchter Josefs
Lustspiel mit dem 
Chiemgauer Volkstheater

http://www.newswork.de
mailto:ehellmannsberger@badfuessing.de
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